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Facts & Figures 
 

  Figures Nr. 28 / 5. Mai 2006 
   

Zinsen Devisen Hypotheken 1) 
   Prognosen 

3 Monate CHF USD EUR  EUR/CHF USD/CHF EUR/USD Laufzeiten Aktuell Ende 2006 

Aktuell 1.35 5.10 2.80 Ende 2003 1.56 1.25 1.26        
Prog   6 Mt. 1.80 4.50 3.20 Ende 2004 1.55 1.14 1.36 3 Monate 2.35% 2.80% 

Prog 12 Mt. 1.80 4.50 3.20 Ende 2005 1.55 1.30 1.31 1 Jahr 2.85% 2.90% 

10 Jahre        3 Jahre 3.55% 3.30% 

2.60 5.00 3.90 Aktuell 1.56 1.23 1.26 5 Jahre 3.80% 3.65% Aktuell 
Prog   6 Mt. 2.70 4.80 4.00 In 6 Mt. 1.56 1.22 1.28 10 Jahre 4.15% 4.20% 

Prog 12 Mt. 2.60 4.60 3.90 In 12 Mt. 1.53 1.20 1.28 

        

        

 

 
1) Konditionen unter: 
www.gerbertreuhand.com/finanzierung 

 
Facts 

 
Wirtschaft International Konzerne mit machtlosen Eigentümern und masslosen Managern 
 
Diesmal macht es die Wirtschaft der Politik nach; Unwahres wird nicht wahrer, auch wenn man es immer und 
immer wieder wiederholt, die Rechtfertigungen der teils masslos überhöhten Managersaläre ermüden. Wir halten 
uns lieber an Sir John Bond, Group Chairman der HSBC Bank1; «Eigentümer dürfen zweistellige Millionenbeträge 
verdienen, aber kein Manager ist so viel wert.» Der kürzlich verstorbene US-Ökonom J.K. Galbraith schrieb; „ bei 
Konzernen…ist die Macht von den Eigentümern auf die Manager übergegangen“ …und diese bedienen sich 
mächtig. 
 
 
Wirtschaft Schweiz Subventionsbericht der Schweiz, 375 Subventionen, 30 Mrd. CHF 
 
In der Subventionsdatenbank des Bundes finden sich detaillierte Angaben zu 375 Subventionen, und rund 30 Mrd. 
CHF. Nicht ausgewiesen werden jene Subventionen, die Ende 2003 ausgelaufen sind oder erst seit 2004 bestehen. So 
wird z.B. die Förderung der Zuckernachfrage subventioniert, wohl zum Wohlsein des Volkes?  
 

Als würde die Verwaltung den Zugriff künstlich behindern wollen, der offizielle Link funktioniert nicht, hier ein anderer Weg zur 
Datenbank; http://www.efv.admin.ch/d/finanzen/subven/eda.php 
 
     
Steuern Schweiz/International Revision des OECD Musterabkommens (Doppelbesteuerungsabkommen) 
 
Das OECD Musterabkommen wurde geändert. Bei Amtshilfe ist ein umfassender Informationsaustausch zwischen den 
Staaten vorgesehen. Auf die Schweiz ist dieses Abkommen nicht anwendbar. Die Schweiz unterscheidet nach wie 
vor zwischen Steuerhinterziehung und Steuerbetrug und schränkt die Amtshilfe auf Betrugsfälle ein. 
 
 
Steuern International  Steuersenkung in den Niederlanden, Gewinnsteuer im 2007 von 25% 
 
Die Niederlande wollen im 2007 die Körperschaftssteuer (vergleichbar mit unserer Gewinnsteuer) von heute 29.6 auf 
25% reduzieren. Eine Juristische Gesellschaft in der Stadt Zürich liefert auf den Gewinn total 31.75%, d.h. 23.25% 
Staats- und Gemeinde- und 8,5% Bundessteuer ab. Im Unterschied zu den Niederlanden können in der Schweiz die 
Steuern als Aufwand verbucht werden. Somit sind die Prozentsätze teils nicht direkt vergleichbar, vorderhand 
kann Zürich noch mit den Niederlanden konkurrieren. 
 
 
Finanzen International  China sitzt auf 875 Mrd. USD Devisenreserven und einem Finanzsektor  

aus der „Steinzeit“ 
 
China besitzt 875 Mrd. USD Devisenreserven und hat Japan vom ersten Platz verdrängt. Der 
Aussenhandelsüberschuss, die Direktinvestitionen, der Zwangsumtausch aus Exporterlösen und die für die Bürger 
praktisch nicht handelbare Währung (RMB) sind hierfür verantwortlich. Der Chinesische Finanzsektor hingegen ist in 
seinen Strukturen um mehr als ein halbes Jahrhundert im Rückstand. Diese Tatsachen in Verbindung gebracht, 
bergen einigen Zündstoff. 

                                          
1 HSBC ist eine der grössten Banken weltweit, verwaltet ungefähr gleichviel Kundengelder wie die UBS, ist aber bedeutend höher 
bewertet 


